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GEDICHT VON PFARRER FRANZ ANTON BIOLLEY

"Die wexlende Lieb

1 .
Will sie mich dem nicht mehr lieben

Ach so Kan sie ' s lassen sein
wirt mich darwnb nicht betrieben

sondern bleib Vor mich allein
weil sie allzeit andere liebet

unnd mein trey so wenig acht
will ich mich darwnb nicht betrieben

sondern nur daryber lach.

2 .
Jch hob sie schon lehrnen Kennen

wie ihr Herz gesittet sey
Heüth thuet Es vor liebe brennen

morgen liebt Es andre trey
Lieb sie nur nach ihrm gefallen

mir benimbt sie Keine rueh
lieb sie Einen oder alle

Jch winsch ihr vill glickh darzue.
3.
Will sie mir ihr Herze geben

geb ich ihr das mein darfür
will sie mir gethrey auch leben

wirt ich auch threy bleiben ihr
will sie auch mein aigen bleiben

wirt ich auch ihr aigen sein
nichts soll mich darvon abtreiben

Kein betriebnus Keine Pein.

4.
Was ich röd kombt aus mein Herzen

sonst ich lieber schweige Still
mir gefallet nicht Zue scherzen

d 'Jhr mein Herz ich ia gibe
ihr mein Herz ich anverthrau

sie ist allein die Liebe
auf sie ich mein Hoffnung bau.



5.
Denckh sie nicht das ich scherz mit Worten

was der rnundt rödt meint das Herz
ich will Zeigen aller orthen

Es sey Ernst und sey Kein scherz
dass ich sie von Herzen meine

und sie liebe inniglich
ihr schwehr ich mein trey alleine

dan ich lieb sie mer als mich.

6 .
Anters werths ich ia nit finde

als nur bitte umb genad
nur mir dis sie nit abkinde

schaff sie mir doch Einen rath
mir gefallet nicht zu truzen

gegen ihr sag sie mir allein
was thuen ihr Zwey Herzen nuzen

behalte sie ' s mein geb sie mir das sein.

7.
Herz vor Herz kan man ia geben

lieb vor lieb auch trey vor trey
will sie auch mein Einziges leben

glaub sie nur Es bleibt darbey
Jch will herzlich gehren Sterben

und machen Miss testamint
dass sie von mir solle Erben

meine trey vor meinem Endt . "

1 ) Diese Zeile ist weggeschnitten.


	[Seite]
	[Seite]

